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Politiſche Wochenſchan
Die Wahlen beherrſchen vollſtändig das politiſche

gntereſſe Ueber die große Bedeutung des gegenwärtigen
Kampfes beſteht nun nirgends mehr die gern Un
klarheit Es geht gegen den Zentrumskurs guf der ganzen
Linie Auch die nationalen Katholiken im Lande erkennen
mehr und mehr an daß das Zentrum in frivoler Weiſe
die Regierung vor die Frage biegen oder brechen geſtellt
hat Die Zentrumspreſſe ſucht nun aus der Unterwerfung
der Bondelzwarts weidlich Kapital für ihre politiſchen Zwecke
zu ſchlagen Die ultramontanen Strategen wollten am
13 Dezember bereits gewußt haben was ſich in den
Weihnachtstagen in Südweſtafrika ereignete Auch bauſchten
ſie die Tatſache der Unterwerfung über alle Gebühr auf
Es ſtehen indes noch eine ganze Reihe von Hottentotten
führern im Felde und die Lage auf dem Kriegsſchauplatze
erſordert nach wie vor die Anweſenheit einer beträchtlichen
Anzahl deutſcher Truppen An die ſofortige Heimſendung
an die Begrenzung der Soldatenzahl auf 2500 Mann kann
noch lange nicht gedacht werden Wollte man jetzt die
unterworfene Bevölkerung ſich ſelbſt überlaſſen dann hätte
das Deutſche Reich in ein paar Monaten wieder einen
neuen Aufſtand zu unterdrücken das Land würde dann
erſt recht nicht zur Ruhe kommen und die Koſten welche
der Krieg den deutſchen Steuerzahlern bereits verurſacht
hat müßten ſich bei ſolchem vorzeitigen Nachgeben nur

wiederholen Es iſt alſo nichts mit der beſſeren Voraus
ſicht des Zentrums ganz abgeſehen davon daß es zu den
ſchwerwiegendſten Konſequenzen führen würde wenn es

einer Partei im Reichstage überlaſſen bliebe in die Dis
poſitionen über eine Armee die vor dem Feinde ſteht aus
fraktionspolitiſchen Gründen hineinzufahren und ſich ſelbſt
gewiſſermaßen die Rechte einer kriegsleitenden Behörde zu
zuſchreiben Das geht unter keinen Umſtänden So weit
darf der politiſche Machtdünkel einer Partei nicht getrieben
werden

Hat man im Volke allgemein begriffen daß nun der Tag
der großen Abrechnung gekommen iſt ſo wurde dieſe Emp
findung noch verſtärkt durch den Silveſterbrief des
Fürſten Bülow Die ſozialdemokratiſche Preſſe gebärdet
ſich angeſichts dieſes Briefes in einer Art delirium tremens
es iſt die Furcht die ihren Blick verſtört Sie wittert daß
die Tage der Reaktion gezählt ſein könnten und möchte um
des Himmels willen nicht einen liberalen Kurs damit ſie
nicht ihre Agitationswaffen verliert Auch hier ſind es alſo
wieder fraktionspolitiſche Sonderintereſſen die die politiſche
Haltung diktieren Das freiheitlich geſinnte Volk begrüßt
den Bülowſchen Brief wenn es auch allen Einzelheiten
nicht beiſtimmen mag doch in ſeinem Hauptinhalte als
einen vorſichtigen aber deutlichen Verſuch einen Ausweg
aus der ſchwierigen innerpolitiſchen Lage Ju ſchaffen S
der Kanzler ſich ſeine Regierungszukunft ſo vorſtellt da
ihm ſich zwei Möglichkeiten einer parlamentariſchen Mehrheits
bildung eröffnen eine in Verbindung mit den nationalen
Eleinenten des Zentrums und die andere mit den hoffentlich
in ſtarker Zahl in den Reichstag gelangenden liberalen Ab
geordneten ſoll uns nicht beirren Wenn man auch ſieht
daß Fürſt Bülow nicht geſonnen iſt die Brücken gänzlich
hinter ſich abzubrechen ſo iſt doch auf der anderen Seite
die Möglichkeit gegeben auf den Regierungskurs von
liberaler Seite einzuwirken Der Wert einer ſolchen
Möglichkeit darf nicht unterſchätzt werden An dem Volke
iſt es durch ſein Votum durch ſeine liberale Stimmabgabe
dieſe von dem Fürſten Bülow diplomatiſch angedeutete
Möglichkeit zur Wirklichkeit zu machen Dazu iſt es in erſter
Linie nötig daß der Liberalismus der ſozialdemokratiſchen
Fraktion eine Anzahl von Mandaten entreißt Wenn auch
die Sozialdemokratie mit liberalen Argumenten operiert und
ſich dem Volke gegenüber im liberalen Mantel präſentiert
t ſtand ſie und ſteht ſie doch taktiſch auf Seiten der
jeaktion ſie war es die dadurch dem Zentrum zu ſeiner

Suprematie verholfen hat Gegen das ſchwarz rote Kartell
muß daher die Loſung ſein und bleiben Jn unſerem Wahl
kreiſe ſteht der Kampf gegen die Sozialdemokratie im Vorder
grunde Jeder Sozialdemokrat im Reichstage iſt taktiſch ein
Förderer der Zentrumsherrſchaft

Der Wahlkampf hat bereits einige recht häßliche Blüten
ezeitigt Eine derſelben erwuchs aus der Erzbergerſyen Kolonialſkandalbroſchüre Gegen die darin

enthaltenen verleumderiſchen Beleidigungen hat der ehe
malige Gouverneur v Bennigſen Klage erhoben Leider iſt
ja ſlets eine üble Begleiterſcheinung der Wahlkämpfe die
perſönliche Verunglimpfung der Gegner Das Zentrum
begibt ſich hier auf ein Gebiet deſſen Beherrſchüng der
Sozialdemokratie zu überlaſſen ſonſt üblich war

Ein eigenartiges Jntermezzo ſpielte ſich in der Braun
ſchweigiſchen Frage ab Jn den Blättern war an
C worden daß die braunſchweigiſche Regierung den
Entſchluß zu faſſen gedenke mit Rückſicht auf die veränderte
Sachlage die ſich aus der Antwort des Herzogs von Cumber
land ergeben hat die Entſcheidung des Bundesrats an
zuxufen Hiergegen begann alsbald in einer Reihe von als
offiziös geltenden Blättern eine heftige Kampagne zumal in
der Kölniſchen Zeitung Letztere verſtieg ſich ſogar zu

rohungen und Einſchüchterungsverſuchen worauf die
braunſchweigiſche Regierung mit einer amtlichen Gegen
scklärung antwortete Jn unmittelbarem Zuſammenhang
damit erfolgte die ſofortige Verleugnung der für preußiſch
Mſiziös gehaltenen Artikel Die Köln Ztg ſelbſt gab
ihre Angriffe für Privatarbeit aus und dasſelbe tat die
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Nordd Allg Ztg Es iſt daher kein Zweifel daß Preußen
nichts gegen eine Einbringung der braunſchweigiſchen An
Porneeg in den Bundesrat einzuwenden haben wird

amit iſt die Bahn für eine ordnungsmäßige Erledigung
des Streitfalles geebnet

Jn Marokkd folgte auf die Abſetzung Raiſulis als
Gouverneur die Beſetzung von Tanger durch die marok
kaniſchen Regierungstruppen Raiſuli beabſichtigt in Zinatund Arſila Wwerſtand zu leiſten und Ben Gebbas hat

daher den Vormarſch der Mahalla gegen die beiden Städte
angeordnet Daß Raiſuli in Zinat die deutſche Flagge ge
hißt habe wurde dementiert Die Lage iſt vorläufig noch
zu wenig geklärt und noch zu ſehr im Entwicklungsſtadium
als daß ſich die Konſequenzen genau überſehen laſſen Die
franko ſpaniſche Expedition hat ſich von Eingriffen in die
Vorgänge noch zurückgehalten Der Aufenthalt des fran
zöſiſchen Kriegsminiſters Picquart in Tunis wird nicht ohne
Zuſammenhang mit den marokkaniſchen Ereigniſſen ſein

Die Türkei gedenkt ernſtliche Schritte zur macedo niſchen
puſtiſgelgen zu tun Der bulgariſche Eiſenbahner
treik iſt ein Ereignis mehr lokaler Ratur Jn der ſer

biſchen Artilleriefrage wurde der Abſchluß über 70
Batterien mit den Schneiderſchen Creuſotwerken in Frank
reich endlich perfekt womit die öſterreichiſche Politik in ge
wiſſer Hinſicht unterlegen iſt Einige Widerſprüche machten
ſich in den Neujahrsanſprachen der ungariſchen Miniſter
Wekerle und Koſſuth geltend woraus man ſchließen
kann daß die Unabhängigkeitspartei die ſeither von den
Koalitionsparteien eingenommene Rolle ſelbſtändig weiter
zuführen gedenkt Jn England begann die Kampagne
zur Reform des Oberhauſes Als ziemlich ſicher kann
man annehmen daß der Brand der Marinearſenale von
Portsmouth mit den dort in letzter Zeit zutage ge
tretenen Revolten in Zuſammenhang ſteht Ein bedeutſamer
Vorgang iſt der Beſuch des Emirs von Afghaniſtan
in Jndien Ob der Beſuch zu neuen Abmachungen zwiſchen

r und erſ führen wird muß man abwarten
ie perſiſche Verfaſſungsreform iſt nun unter Dach

und Fach gebracht Viel Jntereſſe fand die Ankündigung
eines Beſuches des Königs von Siam in Berlin der im
nächſten Frühjahr ſtattfinden ſoll Trübe Meldungen kamen
aus China wo die Hungersnot einen erſchreckenden
Umfang angenommen hat Daß zwiſchen Japan und
Rußland keinerlei bedeutſame Differenzen beſtehen wurde
von amtlicher japaniſcher Seite wiederholt erklärt Deſto
ſchwerwiegender ſcheint der Konflikt der zwiſchen Japan
und den Vereingten Staaten bezüglich der Ein
wanderung in Kalifornien entbrannt iſt Doch wird es der
Diplomatie wohl gelingen der Schwierigkeiten Herr zu
werden Rußland bot dasſelbe Bild wie ſeither Einem
Attentat erlag der Gouverneur von Akmolinsk General
major von Litwinow und der Stadthauptmann von Peters
burg von der Launitz Der finanzielle Zuſtand des Zaren
reiches ſoll ſich gebeſſert haben Das Budget wird jedenfalls
der neuen Dumg vorgelegt werden P W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrich en

Der frühere Kolonkaldirektor Dr Oskar Stuebel wird
ſich in Dresden dauernd niederlaſſen Er bat bereits dort

nfe Annng aemietet Bekanntlich ſtammt Dr Stuebel aus
Sachſen

Der Vorſitzende des Verbandes ſächſiſcher Jnduſtrieller
Franz Hoffmann iſt Donnerstag abend in Dresden geſtorben

Der Wahlkampf
Die Mahnung des Fürſten Bülow

Aus Berlin wird uns geſchrieben
Das Schreiben des Reichskanzlers an den Generalleutnant

von Liebert hat eine doppelte Bedeutung es iſt einmgl ein
feuriger und ſchwungvoller Appell an jeden national geſinnten
Staatsbürger und es iſt zweitens insbeſondere eine an die
Adreſſe der Konſervativen und Linksliberalen gerichtete
Mahnung Dieſe Kundgebung iſt in erſter Reſhe eine
Kriegserkiärung gegen das Zentrum Der Reichskanzler
nennt die Wahlen einen Kampf für Ehr und Gut der Nation
gegen Sozialdemokraten Polen Welfen und Zentrum

Es iſt erfreulich daß das älteſte Blatt des Linksliberalismus
die Voſſiſche Zeitung die offene Sprache des Reichskanzlers
ohne Empfindlichkeit hinnimmt Das Blatt hat genügende
Einſicht zu erkennen daß nicht die tadelnden oder die lobenden
Woite die Hauptſache ſind ſondern die Tatſache daß der
Reichskanzler eine Frontveränderung gegenüber
dem Liberalismus einzunehmen bereit iſt Für
jeden der politiſches Empfinden hat geht dies auch aus dem
Briefe des Reichskanzlers hervor Denn wenn er ſagt die von
den Linksliberalen begangenen Fehler hätten es nicht zu dem
von dem Liberalismus erſtrebten Einfluſſe quf die Regierung
kommen laſſen ſo bedeutet das daß der Liberalismus dieſen
Einfluß dann gewinnen wird wenn er ſeine Fehler aufgibt und

e den Boden praktiſcher Politik ſtellt
le bevorſtehenden Wahlen können und ſollen erſt die Grund

lage für die den Liberalismus zu gewährenden Garantien
biiden Der Reichskanzler kann erſt dann eine dem Links
liberalismus genehme innere Politik inangurkeren wenn die an

eſtrengte konſervativ linksliberale Mehrheit geſchaffen iſt Jſitſie vordanden ſo zwingt ihn ſchon die Tatſache ihres Beſtehens

den liberglen Flügel dieſer Mehrheit nicht minder zu berückſichtigen
wie den konſervätiven

Dieſer Gedankengang iſt ſo ſelbſtverſtäudlich daß er ſich der
weit überwiegenden Mehrzahl der freiſinnigen Wählerſchaft ohne
welleres qufdrängen dürfte Segen hat ſich ja auch
bereits in einer Anzahl von Wahlkreiſen eine Verſtändigung
zwiſchen allen nationalen Parteien herſtellen laſſen Wir nennennur BVromderg Königsdery i Pr Hulle a é Breslau Weſt
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Breslau Oſt Gotha Jn zahlreichen anderen Wahlkrelſen in
denen man ſich für die Hauptwahl nicht hat verſtändigen können
wird man zweifellos ein Abkommen für die Stichwahl treffen
Das von dem Grundſatze des großen amerikaniſchen Staatsmanns
Benjamin Franklin Ehrlichkeit iſt die beſte Politik
diktierte Schreiben des Reichskanzlers wird gerade aus dieſem
Grunde ſeine Wirkung auf die breiten Maſſen dec Wählerſchaft
nicht verfehlen Deshalb können wir uns auch nur dem von
der Tägl Rundſchau ausgeſprochenen Wunſche anſchließen daß
dieſe von Amts wegen für welteſte Verbreitung des Bülowſchen
Briefes Sorge tragen möge Es iſt in hohem Grade ſchätzens
wert daß die Regierung in dem gegenwärtigen Wahlkampfe von
der üblichen Schablone abgewichen iſt möge ſie darin fortfahren
damit der Kampf ſiegreich durchgeführt werden möge

Wie wenig hieb und ſtichfeſt
die Sozialdemokratie iſt zeigt die geſtrige Wiedergabe unſeres
Berichts über die Singerſche Verſammlung im Halleſchen Volks
blatt Das Blatt faſelt von geiſtigem Bankrott Wo der
geiſtige Bankrott aber zu ſuchen iſt lehrt deutlich die Art wie
das Volksbiatt unſeren Bericht wiedergibt Das Halleſche
Volksblatt hat nämlich nicht die Courage unſeren Bericht

ganz zum Abdruck zu bringen Es fälſcht ihn dadurch daß
es einen weſentlichen Teil unſerer Ausführungen ein
fach unterſchhägat Wir nageln das feſt und betonen daß
der Bericht der Saalezeitung auch noch folgende beiden
Stellen enthielt

Daß gegen die großen Militärausgaben gegen die uferloſe
Welt und Flottenpolitik gegen eine verkehrte und unkauf
männiſche Kolonialpolitik in erſter Linie die freiſinnige Volks
partei aufgetreten iſt war Herrn Singer offenbar unbekannt
wie er denn auch die Haltung der freiſinnigen Volkspartei
gegenüber der Schulden und Steuerpolttik des Reiches gänz
lich ignorierte Nicht gänzlich unbekannt hätte ihm auch ſein
ſollen daß auch die freiſinnige Volkspartei eine Reichs
einkommen und Vermögensſteuer fordert

Jn der Diskuſſion ſprach Herr Jngenieur Pampe aus
Halle der in der Hauptſache ausführte die Abelter im Aus
lande ſeien durchweg ſchlechter geftellt als die deutſchen Arbetter
da an die deutſchen Arbetiterfürſorgegeſetze kein anderer Staat
heranreichen könne

Daß das Volksblatt dieſe Zeilen etwa aus Raummangel nicht
wiedergegeben hätte mag es auderen weis machen Das Voills
blatt dokumentiert durch dieſe Auslaſſung vielmehr aufs deut
lickſte wie traurig es um die Sache der Sozktaldemokratie
beſtellt iſt und wo das geiſtige Finsko zu fuchen ift Mit
unſerem aufrichtigen Beileid wollen wir daher nicht zurückhalten

Aufgaben der kommenden Zeit
Profeſſor Lamprecht in Leipzig nimmt in der Londoner

Finanzchronik zu der Lage Stellung die durch die Auflöſung
des Reichstages geſchaffen iſt Er ſetzt voraus daß die Neu
wahlen eine volle Mehrbeit der konſerbvativen und liberalen
Parteien und zunächſt auch eine taktiſche Einheit dieſex Parteien
bringen und führt dann aus

Natürlich müßten die Geſetzgebung Elemente beſchäftigen
die geeignet wären Konſervätive und Liberale zuſammen
zuhalten Man müßte alſo ſolche Elemente ſuchen am beſten
rückwärts gewandt in der Geſchichte der Nation da wo ein
Liberalismus frühe Jdeale ins Leben führte bie dem
a rwntisuins heute als geworden nicht minder teuer
ind

Die entſprechende Parallele zur Gegenwart ſieht Lamprecht in
der Zeit der großen Steinſchen Neformen von 1807 bis 1812
Dieſe Periode lenke ig im Säkularjahr der Schlacht bei Jena
ohnehin den Blick auf ſich Lamprecht empfiehlt alsdann an die
auf die Schlacht bei Jena folgenden Reformen wieder
anzuknüpfen und ſagt

Wer das deutſche Kulturleben von beute kennt weiß daß es
gleichſam wie in Parallele zurzeit des Klaſſizismus und der
Romantik verlänft wenn auch um eine Entwickelungepdaſe ge
förderter ein politiſches Anknüpfen an dieſe ſelbe Zett würde
alſo jene große Einheit des Verlaufes alles nationalen
Geiſteslebens herbeiführen die ſteis große Zeiten gekenn
zeichnet hat Noch wichtiger iſt vielleicht ein Zweites
Die Steinſche Geſetzgebung zog die volitiſcheu
Konſequenzen großer lozigler und wirtſchaftlicher Um
wälzungen die ihr in den letzten anderthalh Jahthunderten
vorausgegangen waren inſofern als ſie die in dieſen Wand
lungen erwachſene neue Gefellſchaft politiſch als ſolche
anerkannte und zunächſt auf dem Wege der Selbſtver
waltung moraliſch politiſch zu organiſieren ſuchte Sind
wir nun nicht in einem ähnlichen Falle Die ungeheuren
wirtſchaftlichen Umwälzungen der letzten beiden Menſchenalter
ſind ſoweit es ſich um die Bildung neuer Formen de
Wirtſchaftslebens handelt abgeſchloſſen Nicht minder
iſt die ans dieſen Umwälzungen hervorgehende Um bildung
der Geſellſchaft im ganzen beendigt wir haben den
berrſchenden und den dienenden Stand der neuen Ent
wickelung eine vierte Klaſſe und ein neuesBürgertum wir hoben die Rückwirkungen dieſer Neues
bildungen auf die alten Stände die Elemente eines
nenen noch nicht entwickelten Staatslebens einer neuen
öffentlichen Sittlichkeit ſind vorhanden Sollen
nun nicht auch wie die ſozialen Elemente der Steinſchen
Zeit politiſch organiſiert werden Wahrlich hier
eben liegt die große inſgabe einer neuen Zeitl Und
ſchon hat die Vergangenheli den reichſten Kranz korporotiver
Bildungen verſchiedener Art erſcheinen ſehen deren Lebens
ſphäre nur des Hineinziehens in öffentliche Jntereſſen einer
neuen Art der Selbſtverwaltung gleichſem bedarf um dereinſt
politiſch wirkſam zu werden Politiſierung alſo der
neuen deutſchen Geſellſchaft das iſt die Aufgabe
Und wäre ſie nicht des Schweißes der Edlen wert Könnie
a nicht eben in ihr Konſervative und Liherale treffen

reffen auch in der Form der Meinnngsabwelchung bei
gleichwohl identiſchen höchſten Zielen Jch will das Bild
nicht ansmalen es hieße ſchon in Einzelheiten de lege ferenda
reden Wohl aber können noch einige politiſche Konſequenzen
einer ſolchen eventuellen Entwickelung angedeutet werden
in ſoweit ſie im Ruhmen des diskutirrten Gegen
ſtandes liegen Das Hentrum würde zerrteben
werden denn es würde p dex neuen dgſtellung kein Verhälinis finden Die ſo zialdemokra liche
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tei als ſolche würde abſterben denn die Polltiſierunge vekekee Lebens des vierten Standes auf ere

Wege würde den politiſchen Anſprüchen dieſes Standes
realiſtiſche und realſſierbare Formen verleihen und dieſe
Anſprüche würden vermutlich auf anderem Wege als dem der
Parteibſidung verfolat werden An der Verfaſſung will
heute ſchon niemand rütteln Es wäre auch in dem von uns
geſetzten Falle ganz töricht dies zu tun Die Verfaſſung
bleibe vielmehr erhalten bis ein höheres politiſches
Leben aller politiſchen Parteien und ſozialen Schichten ſie
allgemein in gewiſſen Punkten als unzeitgemäß und ver
beſſerungsfädig zu empfinden beginnt Weite Ausſichten wird
man ſagen Aber Rom wird auch heute noch nicht an einem
Tage erbaut Träume werden andere lächeln Aber wo
wäre was Großes ohne Phantaſie ja Phantasmen geſchaffen
worden

Man ſieht bei dem allem nicht klar worauf Lamprecht eigent
lich hinanewill Man ſieht ein unbeſtimmtes Nebelbild aber
nicht greifbare Ziele und gangbare Ziele

v

Der Demokratiſche Verein in Nürnb r beſchloß nach leb
hafſer Debatte bei der Reichstogewahl für die freiſinnige
Kondidatur Haeberlein einzutreten Jn einer in Worms
unter dem Vorſitze des Ocrkonomierats Möllinger abgehaltenen
Vertrauensmännerverſammlung des Bundes der Landwirte wurde
beſchloſſen die Kandidatur Heyl zu unterſtützen Das Zentral
wahlkomitee der Zentrumspartel in Köln ſtellte als Kandidaten
für Köln Stadt den bisherigen Vertreter Juſtizrat Karl Trim
born und für Köln Land den Vorſitzenden des Poſtaſſiſtenten
Verbandes Hamecher in Berlin auf Der Nationale Wahl
ausſchußverband in Gladbach nahm einſtimmig die
Kandidatur des Beigeordneten Seyd aus Rhevdt an Der
bisherige Abg Müllker Fulda bat die Kandidatur für Fulda
offiziell angenommen Aus Offenbach meldet die Frkf Zta
An Stelle des eine Wiederwahl ablehnenden ſeitherigen Abg
Dr Vecker wurde Lehrer Dern von Neu Jſenburg als national
liberaler Reichstagskandidat aufgeſtellt Neun nationale
evangeliſche Arbeiterkandidaturen find dem Reich
zufolge aufgeſtellt Gärtner Franz Behrens in Wetzlar Alten
kirchen Heizer Wallbaum in Halle Herford Metallarbekter
Rafflenbenl in Lennep Mettmann Setzer Schmidt in
Oberlahnkreis Limburg W Schack vom Handlungsgehilfen
verband in Eiſengch Dermbach Bergarbeiter Gropp in Zwickau
Metaollarbeiter artmann in Stollberg Lößnitz Schneeberg
Berginvalide Kühme in Recklinghauſen Former Jung in
Mülbeim Duisburg Von katholiſchen Wählern in Trier die
mit Dasbachs politiſcher Haltung unzuſrieden ſind wurde der
zentrumsfreundliche Oberlehrer Stark Bitbhurg als Gegenkandidat
aufgeſtellt Jn Langenſalza iſt von den Vertranensmännern
der vereinigten konſervativen Parteien des Wahlkreiſes Langen
ſalzoMühlhauſen Weißzenſee als Kandidat für die bevorſtehenden
Reichstagswahlen der Landtagsabgeordnete Freiherr v Zedlitz
aufgeſtellt worden Er hat dieſe Kandidatur die auch von dem
Bund der Landwirte unterſtützt wird angenommen

Politiſches
Heute findet dem Berl Lokalanz zufolge in Berlin wie

alljähriich eine Zuſammenkunft der Oberpräſidenten
im Miniſterium des Jnnern zur Beſprechung dienſtlicher An
gelegenheiten ſtatt Am Abend wird die Teilnehmer der
Konferenz bei dem Miniſter des Jnnern ein Mahl vereinigen
zu welchem auch der Kaiſer ſein Erſcheinen in Ausſicht
geſtellt hat

Verwaltung und Rechtspflege
Gegen den Abgeordneten Korfantuhy iſt der Voſſ Ztg

zufolge ein gerichtliches Ermittelungs Verfahren
anhängig gemacht worden weil er einen Beamten der fiskaliſchen
Bergverwaltung veranlaßt haben ſoll ihm vertrauliche Akten
auszuliefern deren Jnhalt er im Reichstag bekannt gab Jn
einem Falle handelt es ſich um eine amtliche Lobnſtatiſtik der
oberſchleſiſchen Bergarbeiter auf die Korfanty ſich
bei der Fleiſchnotdebatte ſtützte in einem anderen Falle um an
gebliche Abmachungen des Fiskus mit der Kohlengroßfirma
Wollheim Korfantys Vernehwung wie die einzelner Zeugen
fand geſtern vor dem Unterſuchungsrichter ſtatt

Kommnnales
Der Senat und die Bürgerſchaft von Hamburg wählten

Herrn Alfred Michabelles Jnhaber der Kaffeegroßfirma
Gebrüder Michahelles mit 114 von 135 abgegebenen Stimmen
zum kaufmänniſchen Senator

Die Stadt Karlsruhe ſchreibt die Stelle des Erſten
Bürgermeiſters anf den 15 Januar aus Die Bewerber
müſſen zum Richteramt befähigt oder Kameraliſten ſein

Heer und Flotte
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Wie der Kommandeur

der Truppen in Deutſch Südweſtafrika Oberſt v Deimling
meldet iſt die Rückſendung von weiteren 600 Mann und zwar
vor dem 1 April in die Wege geleitet

Der Boſſ Zta wird mitgeteilt daß nach der Rückkehr
des Oberſten v Deimling der nur vorübergehend in Süd
weſtafrika weilt Oberſtleutnant v Eſtorff zum Kommandenr
der dortigen Schutztruppe ernannt werden wird

Auskand
Der franzöſiſche Kirchenkrieg

Oſſervatore Romano veröffentlicht folgende Note Wie es
heißt will die franzöſiſche Regierung einen Teil der im Gebäude
der Nuntiatur in Paris am 11 Dezember beſchlagnahmten
Schriftſtücke und zwar in betreff beſtimmter Perfönlichkeiten
veröffentlichen Der Heilige Stuhl erklärt hierzu daß er ſchon
jetzt jede Verantwortlichkeit für die Veröffent
lichung ablehnt und es den Perſönlichkelten die ſich da
durch verletzt fühlen ſollten überläßt geeignete Schritte zur
Wahrung ihrer Rechte zu tun Das Blatt weiſt darauf hin
daß bei der Beſchlagnahme keine Jnventariſation der
beſchlagnahmten Schriftſtücke ſtattgefunden habe

Die marokkaniſche Frage
Der Schweizer Bundesrat beſchäftigte ſich in ſeiner

geſtrigen Vormittagsſitzung mit der Note der ſpaniſchen Regie
rung betr die Beſchlüſſe der Konferenz in Algeciras Die
Frage betr den Vorſchlag einer Perſönlichkeit als marokkaniſcher
Generalpolizeilinſpektor welcher dem Sultan unterbreitet werden
muß wurde dem politiſchen Departement überwieſen das dem
Bundesrat Vorſchläge zu geben hat Die Frage der dem
Bundesgericht zu erteillenden Miſſion wurde dem Juſtiz und
Polizeidepartement zur Berichterſtattung und zur Antragſtellung
überwieſen Die Beſchlußfaſſung ſoll vorausſichtlich erſt nach
einiger Zeit erfolgen Jnzwiſchen darf man wie die ſchweizeriſche
Depeſchenagentur bemerkt die namentlich in der auswärtigen
Preſſe verbreiteten Meldungen als zum mindeſten verfrüht
betrachten

Halle und Umgegend
Halle 5 Januar

Jahresbericht der Handelskammer Die Handelskammer hat
in dieſen Tagen die Fragebogen zur Gewinnung von Material
für ihren Jahresbericht verſandt Die Formulare enthalten ein

werden der Kammer in Beariwormg der Fragebogens die ge
ſchäftlichen Erfahrungen über das Kalenderjahr 1906 ſowie
Wünſche und ſonſtige Ausführungen in bezug auf ihren Ge
ſchäftszweig möglichſt vollſtändig mitzuteilen Für die bisherige
bereitwillige Unterſtützung ſpricht die Handelskammer ihren
Dank aus und wiederbolt ihre Zuſicherung daß ſie die ihr über
ſandten Geſchäſtsberichte und ſtatiſtiſchen Angaben unter ſtrengaſter
Verſchwiegenheit betreffs der Perſon des Berichterſtatters auf
bewahren und gewiſſenbaft verarbeiten wird Firmen von
welchen verwendbare Angaben gemacht werden erhalten ein
rer des gedruckten Jahresberichts wie bisher koſtenfrei zu
geſandt Jede ſachgemäße Ausführung über Lage von Handel
Jnduſtrie und Gewerbe iſt willkommen Die kaufmänniſchen
den haben es durch die umfangreichere Erhebung in ihrer

and daß ihre geſetzliche Jntereſſenvertretung den Stagats
behörden und der Oeffentlichkeit einen den wirklichen Ver
bältniſſen möglichſt genau entſprechenden die Anſchauung der
kaufmänniſchen Kreiſe getreu wiedergebenden und den hervor
tretenden Bedürfniſſen Rechnung tragenden Bericht erſtattet
Es ſollte daher keine Firma die Gelegenheit auch ihre Stimme
zu Gebör zu bringen verſäumen Sollte einer Firma ein
Fragebogen nicht zugegangen ſein ſo wird ihr auf Verlangen
vom Sekretariat der Handelskammer Halle Franckeſtraße 5 ein
ſolcher bereitwillig zugeſtellt werden Zur raſchen Fertig
ſtellung des Jahresberichtes iſt erwünſcht daß die Firmen die
Fiagebogen möglichſt bald ausfüllen und ſofort an die Handels
kammer znrückſenden

Unglücksfälle Am 2 Januar wollte der bei der Stadtbahn
Halle beſchäftigte Arbeiter Fiedler bei Bad Wittekind die
Führungsſtange auf einem Motorwagen die aus der Ober
leitung heransgeſprungen war wieder enſtellen Dabei ſtürzte
er von der Plattform des Wagens und erlitt einen Schädel
bruch der den Tod des Unglücklichen herbeiführte Fiedler
arbeitete auf der Station der Stadtbahn und befand ſich außer
Dienſt als ihm bei der Hilfeleiſtung das Unglück poſſierte
Geſtern wurde der Geſtürzte in der Klinik ſeziert Ein
zweiter Unfall der tödlich verlief hat ſich vorgeſtern nachmittag
in der Cröllwitzer Papierfabrik zugetragen Dort ſtürzte der
über 60 Jahre alte Sattler Vorholz aus der Talſtraße von der
oberen Etage durch eine Luke Er brach den Schädel und war
alsbald eine Leiche

Vereins und Verſammkungsnachrichten
Der Frauenverein zur Armen und Krankenpflege zu Halle

veranſtaltet auch dieſes Jahr eine Reihe von Vorträgen im
Volksſchulſgale Neue P omenade 13 Es werden ſprechen
Profeſſor Dr Heldmann am 10 Jannar über Mittelalter
liche Volksſpiele beſonders in der Provinz Sachſen Oberarzt
Dr Kappe am 24 Januar über Die Schrift der Geiſteskranken
Profeſſor Dr Ebbinghaus am 31 Januar Ueber den
6 Sinn Profeſſor Dr Gold ſchmidt am 13 Februar aus
nahmsweiſe im Seminargebände der Univerſität über Die
klugen und törichten Jungfrauen in der Kunſt Privatdozent
Dr Wüſt am 28 Februar über Die Gegend von Halle in der
Vorzeit Profeſſor Dr Saran am 14 März Ueber Schillers
Räuber Eintrittskarten zu allen ſechs Vorträgen 3 für
einen Vortrag 1 ſind in der Buchhandlung von Dr Nie
meyer Gr Steinſtr 78 zu haben

Provinzialnachrichten

g Bennewitz 4 Jan Seltenes Wild Trappen waren
früher in den Feldmarken Dieskau Lochau Bennewitz nicht
ſelten indem ſie hier niſteten und auch öfter Prachtexemplare er
legt wurden Das Wild wurde jedoch von Jahr zu Jahr
ſeltener und iſt ſeit zehn Jahren faſt ganz verſchwunden Man
ſchrieb dies dem Umſtande zu daß das Rehwild ſich in dieſen
Feldmarken zu ſtark anſammelte die ſcheuen Vögel ſich hierdurch
geſtört fühlten und ruhigere Feldmarken auffuchten Am Neu
ahrstage wurden auf dem Rapsfelde des Gutsbeſitzers Laue
0 Trappen von neuem beobachtet Es hat ſomit den Anſchein

als ob das Wild ſich hier wieder einniſten wollte zumal der
Rebbeſtand durch Abſchuß ſtark gelichtet iſt Es wäre zu
wünſchen daß man den Tieren anfänglich Schonung angedeihen
ließe damit ſie ſich erſt wieder heimiſch fühlen

Eisleben 4 Jan Vermißt Seit Mittwoch abend wird
ter der 56 Jahre alte Kaufmann Louis Wallmann Jnhaber

der Lederfirma Louis Wallmann hier vermißt Der Vermißte
war mit ſchwarzem ſteiſem Hut und Ueberzieher bekleidet

g Langenbogen 4 Jan Reicher Kinderſegen iſt dem
Botenmeiſter H ſchen Ehepaare hier beſchert indem ihm jetzt der
13 Sohn geboren wurde zu dieſen Kindern zählt auch eine
ſerege Leider iſt jedoch die größere Anzahl der Kinder ver

orben

ſOrdensverleihungen GBerliehen wurde Dem Garniſon
verwaltungsinſpektor Otto v Sz czepanski zu Gotha der Königliche Kronen
Orden vierter Klaſſe dem penſ Eiſenbahnlokomotivführer Friedrich Exner zu
Cöthen Anhalt den penſ Eiſenbahnlademeiſtern Chriſtian Reiske zu Cracau
bei Magdeburg und Karl Vaditz zu Magdeburg Sudenburg dem penſ E ſen
bdahnwagenmeiſter Ernſt Seipolt zu Bernburg dem penſ Eiſendahnſtellwerks
weichenſteller Karl Dix zu Wehrſtedt bei Halberſtadt dem penſ Eiſenbahn
weichenſteller Wilheim Stevers zu Bad Harzburg dem penſ Eiſenbahn
lokemotwheizer Friedrich Pramme zu Braunſchweig dem penſ Bahnwärter
Friedrich Se iler zu Neinſtedt im Kreiſe Quedlinburg dem penſ Bahnſteig
ſchaffner Friedrich Starke zu Schönebeck im Kreiſe Kalbe ſowie dem bis
herigen Eifendahnmaſchinenputzer Guſtav Schäfer zu Magdeburg das All
gemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Dem Oerförſter Zuckſchwerdt in
Pforta iſt die Oberförſterſtelle Purden im Regierungsbezirt Allenſteſn übertragen
worden Verliehen wurde Dem Mil tärbauinſpektor Graß mann in
Brandenburg a H der Charakter als Vanrat mit dem perſönlichen Range der
Räte vierter Klaſſe dem Oberzahlmeiſter Protz vom 4 Thür Jnf Peg
Nr 72 dieſem bei ſeinem Ausſcheiden aus dem Dienſt mit Penſion dem
Forſtkaſſenrendanten Quappil in Oſterode a H der Charakter als Rech

e m Kreistierarzt Sundt in Halberſtadt der Charakter als
eterinärrat

Gerichtsverhandlungen
Ein polniſcher Geheimbundsprozeſt

Nachdr verb Hg Gneſen 4 JanZu der heutigen Sitzung ſind als Sachverſtändige für die
polniſche Literatur Prof Kollmann Poſen und als Sachver
ſtändiger für die Beſtrebungen der Sokolverelne Polizeiſekretär
Günther Poſen erſchienen Ferner hat am Tiſche der Staats
anwaltſchaft Erſter Stagtsanwalt Bahr Platz genommen der
auch mehrfach in die Verhandlung eingriff Als erſter Zeuge
wird der Polizeipräſident von Poſen Hellmann vernommen
Er ſoll darüber ausſagen ob er im Jahre 1904 ein großes ge
plantes öffentliches Sokolfeſt verboten hat und gegen ein darauf
hin veranſtaltetes privates Feſt für Mitglieder keine Ein
wendung erhoben hat Die Angeklagten wollen daraus folgern
daß ſie nach dieſer erteilten Genehmiaung keine Veranlaſſung
batten für das private Turnfeſt im Parke von Buga die Er
laubnis einzuholen Poltkzeipräſident Hellmann bekundet Tie
Kenntnis von der großen geplanten öffentlichen Sokolverſamm
lung erhielt ich durch Zeitungsnachrichten und teilte Herrn von
Chrzanowéki als Vorſitzender des Verbandes ſofort mit daß ich ein
ſolches Feſt an dem auch Ausländer teilnehmen ſollten nie und
nimmer dulden würde Darauf legte Herr von Chrzanowski
gegen meinen ablehnenden Beſcheid Veſchwerde ein die aber ab
gewieſen wurde Einige Tage darauf kam Herr von Chrzanowski
zu mir und ſagte daß er da die geplante öffentliche Veranſtaltung
nicht genehmigt worden ſei ein Feſt im Rahmen einer privaten
Veranſtaltung in der Weiſe machen würde daß er den Turnplatz
abgrenze ſo daß die Sokolübungen den Blicken des außenſtehenden
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verſtanden erklärt und Einwendungen dagegen nicht erhoben
Votrſ Herr von Chrzanowski ſoll auch mit Jhnen über die
Anzahl der dazu einzuladenden Gäſte geſprochen und Sie ſollen
ihm unbeſchränkte Freiheit gelaſſen haben Zeuge Jch babe
eine Anzahl Gäſte konzediert etwa 300 dagegen ſagte ich
daß Tauſende von Gäſten nicht eingeladen werden dürften da
ſonſt auch dieſes Feſt den Charakter einer öffentlichen Veranſtaltung
tragen würde Jch war über die Rechtslage in dieſer Sache
zweifelhaft und in ſolchen Fällen gebe ich immer nach Jch war
überhaupt in dieſem Falle ſehr konnivent und entgegenkommend
gegenüber Herrn von Chrzanowski Jch kehre überhaupt bei
meinen Maßnahmen nie Kleinlichkeiten und Nadelſtiche
beraus Außerdem glaube ich daß in der Stadt Poſen
wo mir eine ſo große Polizeimacht zur Verfügung ſteht
ich in der Lage bin ſofort gegen Ausſchreitungen vor
zugehen und daher leichter nachgeben durfte als dies
etwa in einer kleinen Stadt geſchehen kann I Staatsanwalt
Bahr Die Herren haben Sie alſo um die Genehmigung erſucht
und Sie haben die Genehmigung zu dieſer privaten Ver
anſtaltung erteilt Zeuge Jch kann das nicht Genehmigung
nennen Herr v Chrzanowski kam zu mir und ſuchte mich als
Privatperſon auf und ich ſagte dann unverbindlich daß ich gegen
dieſe private Veranſtaltung nichts einwenden würde Er bat
mich auch keine Polizei zur Neberwachung des Feſtes zu ſchicken
Jch war auch damit einverſtanden und poſtierte lediglich zur
Anufrechterhaltung der Ordnung innerhalb des Turnplatzes einige
Polizeibeamten I Staatsanwalt Wenn die Herren der
Meinung waren daß es ſich lediglich um eine private Vers
anſtaltung handelte zu der keine Genehmigung nötig war
ſo brauchten ſie doch erſt gar nicht zu Jhnen zu
kommeni Vorſitzender Jch habe den Herrn Präſidenten
ſo verſtanden daß er ſeinerſeits an Herrn v Chrzanowski
herangetreten iſt Zeuge Das iſt richtig Das war eiue
Courtoiſie indem ich Herrn von Chrzanowski davor warnte
große Vorbereitungen zu einem großen Feſte zu treffen auf die
Vrſes hin daß nachher das Feſt nicht genehmigt werden

ürfe

Gneſen 4 Januar Jn dem Polenprozeß beantragte der
Staatsanwalt die Freiſprechung der Förſter und des
Gladysz gegen die übrigen Angeklagten Geldſtrafen von
10 bis 50 M

e Runſt und wiſſenſchaft
Heinrich Zöllners Rücktritt Aus Leipzig wird dem B

geſchrieben Aufſehen erregt in Leipzig die Tatſache daß
Profeſſor Heinrich Zöllner der bereits vor einiger Zeit ſeine
Tätigkeit am könlglichen Konſervatorinum und die muſikaliſche
Redaktion im Leipziger Tageblatt aufgegeben hat nunmehr
auch ſeine Stellungen als Univerſitätsmnuſikdirektor und Dirigent
der altberühmten Pauliner niederlegen und damit Leipzig
überhaupt verlaſſen will Heinrich Zöllner iſt der einzige Sohn
des Begründers der deutſchen Männergeſangvereine Karl Zöllner
und Komponiſt zahlreicher Chorwerke und Opern unter anderen
der vielgegebenen Verſunkenen Glocke

Das Tagebuch des Grafen Piber Prof Dr Ernſt Carlſon
in Gothenburg ein u a durch ſeine Forſchungen über Karl RII
bekannter Gelchrter fand im vorigen Sommer unter den ſchwe
diſchen Manufkripten der Univerſitätsbibliothek in Greifswald
das Tagebuch des Staatsmannes Grafen Karl Piper das jetzt
im Druck herausgegeben worden iſt Piper der erſte Ratgebey
Karls XII während des erſten Teils der Regierung geriet 1709
in der Schlacht von Pultawa in ruſſiſche Gefangenſchaft
in der er 1714 ſtarb Auf dieſen Zeitabſchnitt bezieht ſich das
Piperſche Tagebuch Es enthält laut Voſſ Ztg verſchiedene
biſtoriſch intereſſante Aufſchlüſſe über die Schlacht von Pultawa
und die Ereigniſſe der nächſtiolgenden Zeit teils über Pipers
Verhältnis zum Feld marſchall Grafen Rehnſköld und ſeine Be
mühungen das Schickſal der fangen genommenen ſchwediſchen
Krieger zu erleichtern Das Tagebuch bildet einen intereſſanten
Beitrag zur älteren Memoirenliteratur Schwedens

Ueber Römiſches vom Niederrhein wird der Frankf Ztg
geſchrieben Unter der Ueberſchrift Ausgrabungs und Fund
berichte des Provinzialmuſeums in Vonn von 1903 bis 1906
verſteckt ſich eine Reihe von wichtigen Abhandlungen von Hans
Lehner deſſen Namen wir bei den bedeutendſten archä o
logiſchen Entdeckungen am Niederrhein im ützten
Jahrzehnt begegnet ſind bei der gewaltigen vorgeſchichtlichen
Umwallung von Urmitz bei dem Lager von Novaeſium
wie bet der Erforſchung der nördlichſten Teile des ober
germaniſchen Limes Lehner berichtet hier vor allem über
ra große Unternehmungen ſeines Muſeums die zur Klar
tellung der erſten Zeit römiſcher Okkupation des Niederrheins

durchgeführt wurden Die erſte Ausgrabung war die der früh
römiſchen Anlagen von Remagen neben dem ſchon bekannten
Steinkaſtell wurden Reſte eines älteren Erdwerks aufge
deckt wobei ſich bemerkenswerte Aufſchlüſſe über die Technit
dieſer und ähnlicher Anlagen ergaben Wie in Haltern
zum Beiſpiel beſtand die eigentliche Befeſtigung aus
einer 3 Meter von einander entfernten Doppelreihe von
Paliſaden zwiſchen denen eine Erdſchüttung angebracht war
davor lief der Graben Fundſtücke aus auguſteiſcher Zeit ſind
ſo ſpärlich daß Remagen nicht von Druſus ſondern erſt unter
Tiberins angelegt worden ſein kann Nicht minder wichtig iſt
die zweite Fundſtelle die etwa 3 km nördlich von Köln gelegene
Alteburg General Wolf hatte ſie früher ſchon unlerſucht
aber die neuen vor allem durch die bevorſtehende Bebanung
nöt g gewordenen Grabungen haben weſentliche Ergänzungen zu
ſeinen Ergebniſſen gelieſert Auch bier ergab ſich ein Erdkaſtell
von derſelben Konſtruktion wie in Remagen ſowie bedeutende
Spuren eines Steinkaſtells Durch die deutbaren Einzelfunde
ließ ſich feſtſtellen daß das erſtere wahrſcheinlich der claudiſch
neroniſchen Zeit angehört und ſpäteſtens in den Wirren der
Jahre 69 bis 70 aufgegeben wurde An ſeine Stelle trat dann
alsbald die ſolidere Anlage die bis gegen Ende des 3 Jahr
hunderts beſtand Die ſehr ergebnisreichen Unterſuchüngen
werden in Gemeinſchaft mit dem Kölner Wallraf Rihartz
Muſeum fortgeſetzt von deſſen Leizung ein umfäſſendet
Werk über die Alteburg geplant iſt Bis dahin wird
ſich auch wohl entſcheiden laſſen welche Beſtimmung dieſe
in vielerlei Sinn gedeutete Feſtung hatte und o
ſie wirklich wie meiſt angenommen wird eine römiſche Flotten
ſtation geweſen iſt An dritter Stelle ſteht ein kurzer Aufſaaus dem die Mitforſcher mit Vergnügen erſehen werden b

die größte Aufgabe der nieberrheiniſchen Altertumsforſchung
aber auch die ſchwierigſte mit Erfolg in Angriff genommen
worden iſt die Erforſchung des großen Lagers auf dem Fürſtens
berg bei Ranten des alten Vetera Nord und Südfront
des Kaſtells 500 Meter von einander entfernt ſind bereits feſto
gelegt Die hier kurz mitgeteilten Ergebniſſe dieſer Studien
ſtellen einen bedeutenden Fortſchritt in unſerer Erkenntnis dar
wie ihn Lehner in der kurzen Einleitung zu ſeinen Berichten
focmuliert Zu unterſcheſden iſt bei allen dieſen römiſchen feſten
Plätzen zwiſchen Offenſiv und Defenſivkaſtellen Jenen gehören
an die beiden bereits von Anfang an ſtark ausgebauten weil
als wichtige Stützvnnkte für alle Zeit angelegten Legionslager
von Matnz und Xanten ſowle die richtigen Druſuskaſtelle z B
das von Urmitz dieſe kleineren Anlagen ſind aber flüchtiger
gebaut weil ſie nur einem vorübergehenden Zweck dienen ſollten
Zu den defenſiven Bauten die nalürlich gleichfalls von An
beginn an ſtark befeſtigt waren gehören Remagen und die Alte
burg die mit andern dazu beſtimmt waren die ſchon beſtehende
Rheingrenze zu halten Alſo quch aus dieſem Grunde müſſen ſie
etwas ſpäter entſtanden ſein als die Druſuskaſtelle wie es auch

ſich wie hier am Rbeln qus demſelben Zweck und der gleichenreiben in welchem die kaufmänniſchen Firmen erſucht Publikums entzogen ſein ſollten Jch habe mich damit ein

durch die Funde beſtätigt wird Aehnliche Verſchiedenheiten dieArt der Süd erklären laſſen finden ſich in Halt ern an
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Lippe und bis zu einem gewiſſen Grad auch am oberFümaghdes Limes Aus Lehners Auffätzen iſt klar erſichtlich

zu wie geſicherten und weitreichenden ragebniſſen die heutige
gewiſſenhaft betriebene Ausgrabungstechnik unter ſorgfältlgſten
Beachtung und Vergleichung des geſamten Fundmatertals ſelbſt
unter den ſchwierigſten Umſtänden zu gelangen vermag

Der Entwurf zu einer Dorfanlage wird als Architekturaufgabe
zum Schirkelſeſt 1908 ausgeſchrleben Das leicht gewellte von
einem Flleß durchzogene und tellweiſe mit altem Forſt beſtandene
Gelände einer etwa 1500 Hektar großen Herrſchaft im nordöſt
lichen Deutſchland ſoll unter Heranziehung von Koloniſten in
Bauernaüter aufgeteilt werden Während der größere Teil der
neuen Gehöfte auf der alten Guteflur an Wegen zerſtreut auf
den einzelnen Grundſtücken erbant werden ſoll iſt der kleinere
Teil der neuen Siedelungen mit der Kirche dem Pfarrhauſe der
Schule dem Dorfkruge und der Schmiede um einen Dorfanger

zu gruppieren Zu entwerfen ſind
1 Der Lageplan des Dorfangers mit Umgebung unter Ein

tragung der Nordlinſe
2 Die evangeliſche Dorfkirche für etwa 400 Kirchgänger
3 Das evangeliſche Pfarrhaus mit 7 8 Zimmern und

Konfirmandenſaal für 30 Konfirmanden Dabei bleibt es dem
Bewerber überlaſſen Kirche und Pfarrhaus zu einer Baugruppe
zu vereinigen

4 Die Schule mit 2 Klaſſen für je 60 Schüler und zwei
Wohnungen für die Lehrer Die eine für einen verheirateten
de beſtimmte Wohnung ſoll 4 Wohn und Schlafräume ent

alten
5 Der Dorfkrug mit einem Saal von etwa 180 200 qm

Fläche der zugleich für Feſtlichkeiten Volksunterhaltungsabende
und andere Zwecke benntzt werden ſoll Daneben ſind eine
Sommer und Winterwirtſchaft 5 Fremdenzimmer ein kleiner
Verkoufsladen die Wirtswohnung eine Kegelbahn ſowie ein
Gaſtſtall vorzuſehen Letzterer iſt mit einer bedeckten Einfahrt
zu verbinden die auch zur Unterſtellung einiger Wagen
dienen ſoll

6 Die Dorfſchmiede mit bedeckter Halle zum Beſchlagen
der Pferde und Aufbewohren von Ackergeräten ſowie der aus
etwa 4 Räumen beſtehenden Wohnung des Schmieds

7 Ein größerer Banernhof der für 4 Pferde etwa
20 Kühe uſw Raum bietet mit getrennten Scheunen und
Stallanlagen,

8 Der Hof eines Kleinbauern oder Kätners mit
Raum für etwa 2 Pferde und 8 Kühe bei welchem die Wirt
ſchaftsräume mit dem Wohnhauſe unter gemeinſchaftlichem Dache
angelegt oder ſonſt in Verbindung gebrocht werden können

Bei der Durchbildung der einzelnen Banten iſt im weſent
lichen auf die Verwendung leicht erreichbarer Bauſtoffe und
mit Ausnahme der Kirche auf eine auch von dem einfachen
heimiſchen Handwerker durchführbare Formengebung Bedacht zu
nehmen

Die nene Theaterban Ordunng die vor Jahr und Tag im
Entwurf beinahe fertig war ſo daß Ende v J mit der erſten
Leſung begonnen werden ſollte wird vorausſichtlich erſt gegen
Ende dieſes Jahres vollender werden können da immer nen
auftretende techniſche Fragen die Einſetzung eines Unter
ansſchuſſes notwendig gemacht haben der gegenwärtig mit der
Klärung der prinzipiellen Schwierigkeiten beſchäftigt iſt Den
Vorſitz in dieſein Unterausſchuß führt der Geheime Oberbauxat
Launer vom Miniſterium der öffentlichen Arbeiten die Mit
glieder des Ausſchüſſes ſind der Leiter der Theaterabteilung
des Kal Polizeipräſidiums Reg Rat v Glaſenaphp der Reg
und Baurat Graumann von derſelben Behörde der Hof
theaterarchitekt Geh Baurat Genzmer der bekannte Theater
architekt Baurat Seeling Branddirektor Reichel und der
Kal Maſchineriedirektor Brandt Dieſe Herren haben ſeiner
zeit die hervorragendſten Theatergebäude Deutſchlands beſichtigt
und den Feuerproben am Wiener Modelltheater beigewohnt
Jnzwiſchen hat auch noch ein reger Gedankenanstauſch zwiſchen
den Berliner und ausländiſchen Behörden und Thenterleitungen
ſtattarfunden da die wichlige Frage der Fenerſicherheit der
Theater gewiſſermaßen einen internationalen Charakter an
genommen hat Die Verwertung aller auf dieſem Gebiet bisher
gemachten Erfahrungen und ihre Eingliederung in die neuen
Theaterbauvorſchriften wobei die Theorie mit der Praxis in
Einklang zu verſetzen iſt dieſe ſchwierige Aufgabe iſt rück
ſichtlich aller techniſchen Fragen jetzt dem Unterausſchuß über
tragen worden vor Mitte dieſes Jahres dürfte ſie ſchwerlich zu
bewältigen ſein

Ein Doſtojeski Muſenm Seit dem Tode Doſtojewskis iſt
nun ſchon über ein Vierteljahrhundert verfloſſen Jn dieſer
langen Zeit hat die Witwe des Schriftſtellers Frau Anna
Grigorjewna unermüdlich Erinnerungen an ihn geſammelt
die nun im Muſenm Kaiſer Alexanders III in Moskau ver
einigt worden ſind und dort ein Doſtojewski Muſenm
bilden Dieſes Muſenm enthält wie der Voß Zta geſchrieben
wird Büſten und Bilder Doſtojewskis ſeine Vibllothek zahl
reiche Handſchriften Doſtojewskis uſw Sehr umfangreich iſt die
Sammlung kritiſcher Abhandlungen über Doſtojewski die in
verſchiedenen ausländiſchen Zeitſchriften erſchienen ſind und die
Sammlung von Ueberſetzungen ſeiner Werke Doſtojewskis
Schriften ſind in die meiſten europäiſchen Sprachen übertragen
worden Ein ſoeben erſchienener Katalog dieſes Muſenms zählt
mehr als 4000 Gegenſtände auf

p Hochſchulnachrichten Dr Henry Anders der Lektor für
engliſche Sprache an der Univerſität Jena deſſen ausgezeich
neies Werk über Shakeſpegres Beleſenheit ſeinerzeit vom Vor
ſtande der Deutſchen Shakeſpeare Geſellſchaft den erſten Preis
erhalten wird dem Rufe an die Univerſität Greiſfswald zu
Oſtern 1907 Folge leiſten Anders iſt ein Schüler Alois Brandls
in Berlin Jn Kiew ſtarb der Chemiker Profeſſor Michael
Konowalow Er war 1888 geboren beſuchte die Univerſität
Moskau an der er ſich 1887 als Pilvatdozent habilitierte und
war von 1896 1899 am land wirtſchaftlichen Jnſtitut in Moskau aufübſetzungdesKönigsPeter drängt und eine Biſſernng er Kriſe rer ffer
als Profeſſor für organiſche Chemie tätig Dann folgte er einem der politiſchen wie wirtſchaftlichen Lage von einerneuen Dynoſtie es Alexandershall 8200 8400 Hohenzollern
Ruf an das Polhtechnikum in Kiew deſſen Direktor er von wartet Es trifft zu daß nach dieſer Richtung bereits Sondierungen Beienrode l c e 19501 2050
1903 1905 war und Verhandlungen n haben aber ein preußiſcher a en W W 3 7757tſe ür abei nicht in F nrhgeh ,900 18,100 Justus I 9300 9600eh Bühnenchronik Ludwig Fuldas Komödie Der beim In Rbrlaen üt Wer W e e an v t e e Carisfund S 8750 Kaiseroda 7990
liche Köntg ging am Stadttheater in Bremen mit Erfolg t icher auſehen müßle S Cecilienhall 200 260 I udwigshall 108 111die Abſetzung des Königs Peter als ſicher anſehen müßte Sollte d A d l anin Szene Der Schlußakt fiel ab Jm verfloſſenen Jabre ſich aber die augenblicklich herrſchende Bewegung in der ar Desdemona 4800 4900 Neustaßfurt 17,9501
wurden an der Pariſer Komiſchen Oper drei deutſche Kompo gedeuteten Weiſe entwickeln ſo wird das wohl in durchaus fried e r r i b Rornearorg el i8
niſten aufgefübrt und zwar Richard Wagners Der fliegende ſchen Bahnen geſcheben die eine Wiederholung der Juni Curie ren be n Axt e e
Holländer Glucks Orpheus und Alceſte und Mozarts tage des Jahres 1903 nicht befürchten laſſen Guntherehall vie 7900 4950 Salzdeiſur Kali a 240
Don Juan Wagners Fliegender Holländer brachte es auf An 4 e nhannge Kall Alt 760 e u TBelgrad 5 Jan Der Juſtizminiſter Dr Wesnitſch hat Hannov Kali Akt 7690 8090 Sehieferkaute 1300 1260achtzehn Vorſtellungen nd ſand damit ar ſechſter Stelle der er ne T a nung eingereicht welle vom Kbig t Haugg 2500 2875 Siegtried 2950 35000reichten Vorſtellungen überhaupt Glucks beide Opern wurden ſeine Entla den eingereicht vom König araenom nen jjattorf 5290 521 Sigmundshall 2351 240

je ſechzehnmal aufgeführt und Mozarts Don Juan einmal Brrr r Sie ten derer r feidburg 70 7790 Teutonia Aktien 20050 203599 t
t ß De terte Helärungen 2275 2375 Withelmshall 13,900 14,100r Aleine Mitteilungen i Puis von Sachſen verlieb dem Marko Triftowiſſch Der Miniſter der öffentlichen Hohentels 9300 9600 Wintershall 13,000 4

Direktor der Kunſtgewerbeſchule zu Dresden William Arbeiten Stankowitſch wird durch Yovan Yovanowitſch
Loſſow die Krone zum Ritterkrenz erſter Klaſſe vom Albrechts erſetzt z t rorden Der Maler Karl Hozapfel iſt zum Profeſſor an der Waren und ProduktenberichteKgl Kunſtakademie in Kaſſel ernannt worden Dem Ceireſge Naney eForſchungsreiſenden Max a v w M ne iſt vom Prinz Eine Mandſchnreikonferenz in Peking Borlin r n ar e lam toetgertolto n
Regenten von Vayern die Ludwigs Medallle Abteilung r Jrft n u n Tr r re enSchlaganſalles iſtder Veſtzer des Songtonums auf Wilhelms der nach der Mandſchurei entſandten Kommiſſare noch Peking 174 rüssisehe und Donau leiohte 128 alles ab Bahn u tret 4
böhe bei Kaſſel Sonltätsrat Dr Moritz Wiederhold plötzlich eine Mandſchureikonſerenz einbernfen wolle Deutſchland Wagen Hakter märk mweeklenb pomm posen sehles fein
geſtorben Die Anſtalt wird von den zwel Aſſiſtenzärzten des Amerika England Rußland und Frankreich ſollen hand els 172 179 mittel 167 171 gering 162 166 russischer und Donau
Houſes weitergeſührt Der Komponiſt Alexonder Glaſunow p olit che Ve r treter entſenden ebenſo das Zollamt einen mittel u gering russischer kein amerik
in Petersburg begeht in einigen Wochen ſein 2sjähriges Ton chverſtändigen Ein zwiſchen Ja d Coi bgeſchloſf ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 127,00 189,00dichterjnbilä Der 1855 ſeb Komponiſt iſt einer der Socen nene Zu i Jopan und China obgeſchloſſener gbtaliender runder 136 00 138 00 ab Hahn u rei Wagenichterjnbiläum er geborene Komponiſt iſt einer der Sondervertrag ſoll der Konſereng vorgel d Mit tMeiſter G gelegt werden it Riß Frbsen imändisohe u ausländisohe hutterware mittel 165 173bedentendſten Meiſter der jungen ruſſiſchen Schule Ebwina mr h land iſi eine beſondere Grenzkonferenz vorgeſehen eine und Taubenerbsen kleine Kocherbsen abDavis French ein äußerſt talentvoller Zeichner und Kupfer Bahn ung trei Wegen Weſzonmeb 00 22,50 2476 Roggenſtecher iſt in Saranec Lake bei Newyork geſtorben French e erregt mohl ound l 20 e 22 70 Weizoniciete 10,30 10,80 Roggen u
hat ſich ſpeziell auf dem Exlibrisgebiete betätigt und hervorragend Berlin 5 Jan Das preußiſche Stagtsminiſterinm hat in leie 10,75 11 10 ab Mäühleſchöne Blätter geſchoffen Sein Exlihris Werk umfaßt ungefähr ne letzten Sitzung den Text der bei Eröffnung des preußiſchen Hamburg 4 Jan Weizen ruhig meeklenb u ostholstein 9
400 Blatt Die Schleſiſche Verlagsanſtalt S Schottlaender Landtages zu verleſendeh Thronrede feſtgeſtellt 176 182 Roggen ruhig meoklenb u alimärk 160 166 russ

u der auch die von Panl Lindau beggindete Zeitſchaſt Nord

und Süd erſcheint verlegt wegen Fuſion mit dem Harmonie
verlag ihren Hauptſitz nach Berlin Eleonora
in Genua ſchwer erkrankt

Vermi ſchtes

Einen heimtückiſchen Mordverſuch machte geſtern früh in
Berlin der 23 jährige Babiergehilfe Ferdinand Kopp auf ſeinen
Brotherrn den Friſeur Emil Heinrich aus Adlershof der
ein Liebesverhältnis mit s Fran hatte gab auf der Chanſſee
wiſchen Adlershof und Rudow drei Revolverſchüſſe auf H ab
ieſer wurde nur an der Hand verletzt der Täter kurz darauf

feſtgenommen

Ein nene zweier Eiſenbahnzüge fand geſtern vor
mittag 9 Uhr in Hamburg am Berliner Tor zwiſchen einem
einfabrenden Lübecker Zuge und einem auf der Statlion haltenden
Ohlsdorfer Zuge ſtatt Ein Beamter war dem Lübecker Zuge
entgegengelaufen um dem Lokomotivſührer durch Winken zum
Halten zu veranlaſſen Doch konnte dieſer den Zug nicht
vollends zum Halten bringen und der Zug ſtieß hinten gegen
den Ohlsdorfer Zug Der Paſſagiere bemächtigte ſich eine
Panik doch wurde niemand verletzt und nur verhältnismäßig
geringer Materialſchaden angerichtet

Hochwaſſer Die Rheinhöhe betrug geſtern früh bei Köln
ieg m der Strom iſt ſeit Donnerstag früh um 1,17 m ge

egen
Ueberſchwemmung Der Markt Ort im Jnnviertel bei Salz

burg iſt völlig überſchwemmt Gelöſtes Staueis gefährdet den
Beſtand der Ortſchaft Die Bewohner ſind obdachlos das
Waſſer ſteigt

uſe iſt

Tetzte Nachrichten und elegramme

Gegen die Fleiſchtenerung
Kafſel 5 Jan Eine Privatdepeſche der Magdeb Zeitung

beſagt Viele Städte im ſüdlichen Hannover in der Provinz
Heſſen und in den benachbarten Provinzen wollen in Sachen
der Fleiſchteuerung gemeinſam energiſch vor
gehen und falls neue Vörſtellungen bei der Staatsregierung
abermals ergebnislos bleiben noch vor den Reichstags
wahlen durch Jmmediateingabe an den Kaiſerauf die Notlage der Arbeiterklaſſe hinweiſen

Polenpolitik
Köln 5 Jan Der Köln Zig wird aus Berlin von geſtern

telegraphiert Jn am lichen Kreiſen iſt man ſich nicht zweifelhaft
darüber daß die Regierung zur Fortführung der Anſiedelnngs
politik in den vom Polentum bedrohten Landesteilen für den
I April d J neue Mittel einfordern muß da bis zu dieſem
Zeitpunkt der Anſiedlungsfonds bis auf einen geringfügigen Reſt
erſchöpft ſein wird Jm land wirtſchaftlichen Miniſterium
ſand wie wir erfahren geſtern wieder etne Beratung der ver
ſchiedenen bei der Auffüllung des Anſiedelungfonds beteiligten
Reſſortminiſter ſtatt und die Verhandlungen ſind nun ſoweit
gediehen doß über eine neue Polenvorlage in nächſter
Zeit im Staatsminiſterium beraten werden wird Auch
darüber ſcheint in amtlichen Kreiſen kaum noch ein Zweifel zu
beſtehen daß die bisherige Anſiedelungspolitik in mancher Be
ziehung fehlerhaft geweſen iſt und daß es in Zukunft um zu
einein Erfolg zu gelangen in verſchiedenen Richtungen einer
Abänderung der bisherigen Maßnahmen bedarf Ob hierzu auch
eine Verſtärkung der bisherigen Macht mittel des
Staates notwendig ſein wird um zum Ziele zu gelangen
wird eingehend erwogen Jrgend ein Weg um das fort
währende ungeſunde Steigen der Grundſtückepreiſe infolge der
Tätigkeit der Anſiedelungskommiſſion zu hindern wird allerdings
wohl gefunden werden müſſen

Ein polniſcher Geheimbundprozefz
Gneſen 5 Jan Jn dem Prozeß gegen den Landtagsaba von

Chrzayowski und Genoſſen wurden geſtern nachmittag ſämt
liche Angeklagte freigeſprochen da ein Beweis daß es
ſich um eine öffentliche politiſche Verſammlung handele als nicht
ſener erachtet wurde Die Koſten wurden der Stautskaſſe

auferlegt

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 5 Jan Die Kommiſſion zur Unterſuchung der

Angelegenheit Gurko Lidwall unter Vorſitz Golubews hat geſtern
ihren Bericht abgeſchloſſen Er wird noch vor dem ruſſiſchen
Weibnachtsfeſte dem Zaren vorgelegt

Sofia 5 Jan Der allgemeine Ausſtand der Eiſenbahn
angeſtellten danert an Bisber gelang es nur den Perſonen
verkehr wiederherzuſtellen der Güterverkehr ſtockt vollkommen
Der Schaden den die Handelskreiſe erleiden iſt erheblich Es
heißt daß den Ausſtändigen Geldunterſtützungen von aus
ländiſchen Arbeiterverbänden zugegangen ſeien

Sosnowice 5 Jan Geſtern vormittag wurde der Direktor
der Katharinahütte Brandenburg von einem Unbekannten durch
drei Revolverſchüſſe ſchwer verwundet

Die innerpolitiſche Lage Serbiens
Belgrad 5 Jan Die aus Belgrad vorliegenden Nachrichten

denten auf eine Verſchärfung der innerpolitiſchen Lage Serbiens
hin Es beſteht offenbar eine ſtarke Strömung im Lande die

in, 5 Jan Elne Verſammlung von über 1800 ausa gklin A rer der Siemenswerke beſchloß geſtern
abend den Streik abzubrechen und die Sperre aufzuheben
wird jedem überlaſſen in die Siemenswerke zurückzukehren oder
nicht Die ausſtändigen Autodroſchkenführer habengeſtern einſtimmig beſchloſſen die im Ultimatum der Unternehmer
enthaltenen neuen Bedingungen abzulehnen und im Ausſtande
zu verharren

Weimar 5 Jan Der Landtag für das Großherzog
tum Sachſen Weimar wird vorausſichtlich auf den
28 Januar einberufen werden

Göttingen 5 Jan Durch Brandſtiftung ſind im Dorfe
da we drei Gehöfte mit ſämtlichen Erntevorräten eingeäſchert

worden

Hamburg 5 Jan Die Jnſtrumente der hieſigen Haupt
ſtation für Erdbebenforſchung wurden geſtern früh um
6 Uhr 32 Minuten mitteleuropäſſcher Zeit durch ein mittel

fernung von etwa 9000 Kilometer ſtattgefunden hat
Hamburg 5 Jan Der nach Weſtafrika abgegangene

Poſtdampfer Marie Woermann koklidierte auf der
Unterelbe im Treibeis mit dem norwegiſchen Dampfer Karmon
Beide Dampfer wurden beſchädigt und ſind in der Enxhavener
Reede vor Anker gegangen

Bremen 5 Jan Die Auswanderung über Bremen betrug
im letzten Jahre 208,343 Perſonen gegen 186,856 im Jahre
1905 Damit erreichte ſie die böchſte je verzeichnete Zahl Es
waren zumeiſt Ansländer Ruſſen Polen Galizier uſw die
auswanderten

Huſum 5 Jan Amtlich Die Dampſſchiffsfahrten zwiſchen
Hoyerſchleuſe und der Jnſel Sylt ſowie zwiſchen Huſnm und
Wittdün auf Amrum ſind wieder aufgenommen

Barmen 5 Jan Die Witwe des verſtorbenen Leiters der
Hibernia Geſellſchaft Frau Bergrat Behrens hat 50,000 M
für Zwecke der Kinderfürſorge geſtiftet
Trier 5 Jan Da die Kandidatur RNoerens in

Merzig Saarlouis eine Spaltung in ſeiner Wählerſchaft hervor
gerufen hat ſo wurde ihm von Parteigenoſſen nahegelegt auf
ſeine Wiederwahl zu verzichten

Belgard 5 Jan Jn dem hieſigen Gaswerk fiel der durch
Kohle noxydgas betäubte Arbeiter Henke vor der Retorte
nieder Herausſchlagende Flammen ergriffen den Unglücklichen
der umkommen mußte

Paris 5 Jan Der ſeit kurzem in Paris anſäſſige Pole
Draomowsky wuürde als er auf dem Ruhebett lag von ſeinem
l19 jährigen Sohne erſtochen Eine jüngere Schweſter
n bei dem Morde Der Mörder gab als Urſache Familien

zwiſt an
Rom 5 Jan Jnfolge anhaltenden Regens ſperrten aus

der Nähe des Obſervotoriums herabkommende Aſcheſchlam m
maſſen die Straße nach Reſina Pugliano und Brentola
Der Führer Oliviert wurde vom Strom überraſcht und 700 m
weit fortgetragen Bei San Sebaſtiano wurde er von vier
Bauern gerettet Sein Zuſtand iſt lebensgefährlich

Cetinje 5 Jan Die Fürſtin Milena leidet ſeit dret
Monaten an Entzündung des Nierenbeckens Jn der letzten
Zeit iſt eine Beſſerung eingetreten die Schmerzen haben nach
gelaſſen die Patientin verläßt bereits zeitweiſe das Bett

Waſhington 5 Jan Dem Vernehmen nach hat Andrew
Carnegie 750,000 Doll ars für die Errichtung eines Gebändes

bliken dienen ſoll

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Januar Meiſt trübe mit Nebel teils heiter normal
Januar Vieffach heiter mit Nebel nahe Null
3 e r Heiter mit Nebel normal kalt ſtrichweiſe bedeckt

eucht

Jannar Wärmer trübe milde Niederſchläge windig
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Leitung Otto Sonne
Verantwortlich flir den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

nur den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinjialnacheichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch ſür
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otio Hendel Sämilich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
ein ſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Hancdel Gewerbe unch Verkehr

Die Dividende der Solingerbank wird wegen der Kapitals
erhöhung neuerdings nur 7 Proz geschätzt gegen 8 Proz die
19056 gezahlt worden sind

Rio de Janeiro 3 Jan Weechsel auf London 15

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Knven
von Samuel Zielenziger Berlin u Ksseunu 4 Januar

ſtarkes Erdbeben in Bewegung geſetzt das in einer Ent

geſtiftet das als Zentralburean für die amerikaniſchen Repuos
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bis 23,76 Weiber Zucker matt No 8 kür 100 kg Jan 26 Febr Liverpool 28 Dez Wochenberieht do nierpegoi 064 a 1,24 60262 März duni 27778 Mai Aug 272 Offiüzielle Notierune u /s ug Tooihe 6 20American good ordin 5,29 Peru möodergood fair 7,70 Ajeleben Oberpegel 3 2,62 4 el
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Hamb Staats Rent e 2 2 I r e I128,008 do do v 1903 3 96 000 Glausziger Zueckerfab 8 1127,0081900 do do IV 3 o 50226 igshö is Bi St A r49 r r u äo 45 r 4 100,00 z Pentaehe Elaenb Friorititen e an e zörn 7 Wor er e T ge 125,000
ha St i h ans 45 Sehr tet on e rn Ter V 30 ten Attter 15 es en S r u e leere Zugtert n 19 7eae e M unk 12 iot ocs n e 45 So mann Was el Segoete 49 1807 er 152 1 eipzig Vereinsbr 15 250 008
Rneinprov XX X x liotece 49 8 r v io18 31 ar Küeir ufe 1006 33/21 e i ergias es 273 50526 en i V St A 1888 97250 Malzkabr Sehkeudit 2 123 o0s
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ſog 7 1 l e XIX do 19 0,49 ab Ia Zehubert Salzer 2 25530 Zresoh Stein V 56 1367Heiring IoeeM S1 37,400 49 333231 er v ab R Händen Bank Bautzen 9 i 97000 Gerso St V t A 18 72do 191 4 o o ejä x k0 236 50 b ojäsan Kozlow 4 80,256 I eipz H B do do Pr A 2do S XXunk 19 32 96 Fos do Uralsk v 980 b 09 8tollwerck 121,060 p u Anl 8 o Pr A I 52,50 910,006Au inaisehe Fonge do S x 54 Dort Aue Seeben 74 Strais Spiele Bt Pr 129,400 8 R unk b o 8 100 do do d II 48 810,000än n T do ren h er Get Hanne eo e ao V do i508 96 765 Kaigorgruve b Gergdo 8 XVI u eonv I 94 o ins u t o 4 72 V Chem Werb Charl 218 00 a 90 8 X do 1918 3 600 dort St A 6 500 009Irgent Eisenb Anl 6 er Ctr Bd 5 c 4 73 75 Ver r do Bund 4 of ,700 do do Pr A I 21 718 0060Or v 189 4 69 296 d österr 6900blig 5 10670 er Dampf Ziegelel 116 00 b 3e b Ah o e o So S lio6 de 250,00b0 99 h 3 Oberhohnd Poret 132,006en Anl v 188 4 82,2609 do v 1903 do 191 4 102,000 909 V Stallw i 8 206 on do S nk b 19060 4 101,600 do Sohader 10 120 908Chines do v 1805 Türk Bagdad E A I 4 87,70620 u W is oa riu a I d i Le r W I 8 81,6062 de Vorz A 233 o do Pfäb B IX uk 10 4 101,v900 Zwiek St Veroinsgl 160 18,700

do do v 1904 unk b 1918 3 96,000 Westfäl Kupler 136,25 n an Aula Friedensgr Meuselw 70 870o lärie I 18 be Auetind Biaenh Stamm Atut e Boden den Ban Grunab p r 606 J tz Braun fo 24 200 oin u r i wachen Wollwares Merkur 15 217,000 p Bann 51 13380 vie haJapan S V 2 25 Anato Eſsenb volle t Zu 4p Anl v 1905 4 86 80 v 3 95,300 do do 60 5 vor ob 0 Tr 9 175,908 Et A 93 1460,60auer Bank 6 114,600 60 00 Frior Akt 106
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